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Traineressen mit Ehrungen

Judoka des Judoclub Naisa erhalten hohe

Auszeichnungen des BJV

Anlässlich eines Traineressens in der Gaststätte Krapp in Litzendorf erhielten

zwei Trainer und ein aktiver Sportler des Judoclub Naisa aus der Hand des

Ehrenpräsidenten des BJV, Gerhard Fleißner, hohe Auszeichnungen.

Den Anfang machte Rainer Hemmer, der seit über dreißig Jahren äußerst zuverlässig

mindestens einmal, häufig sogar zweimal wöchentlich Kinder und Jugendliche und seit

gut zehn Jahren auch die Erwachsengruppe trainiert. Als jemand, der nie seine eigene

Person in den Vordergrund stellt und die Judowerte lebt, ist er echtes Vorbild für alle

Judoka, ohne den der Trainingsbetrieb im Verein nicht aufrecht zu erhalten wäre. Für

sein außerordentliches Engagement erhielt er die goldene Ehrennadel des BJV verbunden

mit der augenzwinkernden Bitte des Ehrenpräsidenten, dass ihm diese hohe

Auszeichnung zugleich Ansporn für sein weiteres Wirken für „unseren geliebten

Judosport“sein möge.



Mit der Verleihung des goldenen Leistungsabzeichens war sodann das sportliche

Aushängeschild des Judoclub Naisa, Maximilian Heyder, an der Reihe. Er wurde bereits

2012 und 2013 aufgrund seiner Erfolge im Jugendbereich, wo er zweimal Deutscher

Meister geworden war, mit den Leistungsabzeichen in Bronze und Silber geehrt.

Zwischenzeitlich hat er dreimal in Folge (2019, 2020 und 2021) den Titel des Deutschen

Meisters errungen, was -so Ehrenpräsident Fleißner- seines Wissens zuvor in Bayern nur

einem Athleten, nämlich dem ehemaligen BJV-Präsidenten Raphael Boezio gelungen sei.

Zudem erkämpfte er sich im Jahr 2019 eine Bronzemedaille bei den European Open in

Tallinn.

Last but not least durfte sich Vorstandsmitglied und Trainer Horst Geiger über die

Verleihung des 3. Dan freuen. Horst Geiger engagiert sich seit über 20 Jahren in

vielfältigster Weise für den Judosport sowohl als Funktionär, als auch als Trainer und

Kyu-Prüfer. Er legte im Juli 2016 erfolgreich die Prüfung zum 2. Dan ab und begann in

der Folgezeit mit dem Training für den 3. Dan, konnte diesen jedoch aus

gesundheitlichen Gründen bis heute nicht ablegen. Trotz seiner gesundheitlichen

Beeinträchtigungen engagiert er sich nach wie vor als Vorstand und Trainer, lässt sich

nicht entmutigen und blickt mit großem Kampfgeist nach vorne. Mit dem 3. Dan wurde

vom BJV deshalb sein großes Kämpferherz und sein überaus vorbildhaftes Wirken für den

Judosport gewürdigt.
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